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Information zum vorliegenden Maßnahmenkatalog 
 
 

Der vorliegende Maßnahmenkatalog ergänzt das Zukunftsprofil der Gemeinde  

Palting und ist wie dieses Ergebnis des Beteiligungsprozesses sowie aller Veranstaltungen und 

Arbeitstreffen von Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen des Zukunftsprozesses „Aufschwung 

Palting“. Wie auch das Zukunftsprofil selbst gliedert sich der Maßnahmenkatalog in die 4 Leitthemen 

„Gut Wohnen und Leben in Palting“, „Unser Ort im Zentrum“, „NahFairUmsorgt“ und „Miteinander 

statt Nebeneinander“.  

Vorliegender Katalog beinhaltet konkrete Maßnahmen zur Umsetzung des Zukunftsprofils in diesen 

Bereichen. 

 

Im Folgenden werden Projekte, welche als Startprojekte ausgewählt wurden, die in Palting zur 

unmittelbaren Umsetzung der Agenda 21 in den nächsten 2 Jahren in Angriff genommen werden 

sollen mit einem grünen Punkt gekennzeichnet. 

 

Außerdem sind alle Maßnahmen, die in der Erarbeitung des Zukunftsprofils überlegt und entwickelt 

worden sind aufgelistet. Dieser „Projektspeicher“ stellt sicher, dass keine Idee verloren geht und 

dient als Ideenquelle für die Umsetzung des Zukunftsprofils in den nächsten Jahren. 
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Maßnahme Kurzbeschreibung Verantwortlich 

Baulandsicherung 
in Palting 

•••• 

Aufgrund der Dringlichkeit der Baulandsicherung für 
Palting wird ein Arbeitskreis unter Leitung des 
Bauauschusses eingerichtet. Gemeinsam wird ein 
längerfristiges Planungskonzept erstellt, wie man Bauland 
in Palting zur Verfügung stellen kann. Dazu gehören auch 
Überlegungen im Bereich betreubares Wohnen in Palting. 
 

Johanna Geib 

Erweiterung der 
gastronomischen 
Infrastruktur 

Ein Motivationsschub für den neuen Pächter durch die 
Unterstützung im Beteiligungsprozess führte dazu, dass 
der Wirt Z´mundenham seine Pforten wieder öffnete. Nun 
soll ein ausgeklügeltes und mit Beteiligung erstelltes 
Veranstaltungskonzept helfen, die Gaststätte mit Leben 
zu füllen und den langfristigen Betrieb zu sichern.  

 

Ausbau des 
Radwegenetzes 

Das Rad- und Fußwegenetz in Palting soll erweitert und 
verbessert werden. Dazu braucht es auch neue 
Beschilderungen. Eine Gruppe von Freiwilligen wird sich 
die Wege einzeln vornehmen, Verbesserungsvorschläge 
auflisten, Beschilderung überprüfen und etwaige Zusätze 
und Änderungen zusammenfassen. 
 

 

Informationsmappe 
für Zugezogene 
 
 
 
 

Palting profitiert von seiner Nähe zu Salzburg. Neu 
Zugezogene sollen durch eine Willkommensmappe einen 
schnellen Überblick über die Gemeinde bekommen. 
Neben der Vorstellung von Betrieben, Vereinen, der 
Schule, dem Kindergarten, den 
Kinderbetreuungsmöglichkeiten, dem Nahversorger, der 
Gemeinde, sowie dem Paltinger Veranstaltungskalender 
soll es auch Informationen zu sonstiger Infrastruktur und 
Ansprechpartnern im Ort geben. Ebenso sollen die 
„Paltinger Gutscheine“ sowie die „Zeitbank“ vorgestellt 
werden. 

Johanna Geib 

Umsetzungsideen aus dem Bereich 

Gut Wohnen und Leben in PaltingGut Wohnen und Leben in PaltingGut Wohnen und Leben in PaltingGut Wohnen und Leben in Palting 
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Bessere Bewerbung 
von öffentlichen 
Bauprojekten 
 
 

Durch die Erarbeitung eines Maßnahmen- und 
Umsetzungspaketes zur besseren und transparenteren 
Bewerbung von öffentlichen Bauprojekten soll die 
Bevölkerung immer informiert sein, was seitens der 
Gemeinde in Planung steht. (z.B. durch die Gestaltung 
von aktuellen  
Plakaten bei der Landesstrasse oder diverse Inserate in 
lokalen Medien) 

 

Mitfahrbörse 
 
 
 
Paltinger 
Heimbringerdienst / 
Dorfmobil 

Alternativen zum öffentlichen Verkehr werden angedacht. 
Wie kann man in Palting mobil sein/bleiben ohne 
zwangsläufig ein eigenes Auto haben zu müssen. 
Zur Verbindung von Wegen innerhalb der Gemeinde mit 
dem Erledigen von Besorgungen oder der Fahrt zum Arzt. 
Eine Planungsgruppe vergleicht mögliche  
Alternativen. 

 

Erstellung eines 
Leerstandskonzeptes 

Wie könnte man Vorhandenes in Palting sinnvoll nutzen, 
wo könnten Synergien entstehen.  

Sitzgelegenheiten 
und Müllkübel am 
Bachwanderweg 

  

Glasfaser in Palting Prüfung von flächendeckendem und schnellen Internet in 
der Gemeinde Gemeinde 
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Maßnahme Kurzbeschreibung Verantwortlich 

Palting in Bildern 

•••• 
Palting hat viel zu bieten. Eine Postkartenserie weist auf 
Besonderheiten hin und schafft Bewusstsein für 
Vorhandenes. Touristen und Einheimische haben so die 
Möglichkeit besondere, lustige und kuriose Grüße aus 
Palting zu verschicken. Themen und Motive können 
unter anderem durch Wettbewerbe gefunden werden. 

Monika Eder 

Wegenetz + 
Paltinger „ZeitBank“ 

•••• 

Ein Wanderweg durch die Gemeinde verweist auf 
schöne, gemütliche Plätze im Ort. Durch das Aufstellen 
von „Zeitbänken“ und Tischen, die durch ehrenamtliche 
Tätigkeiten gebaut wurden, kann man diese Kraftplätze 
genießen. Jede Station enthält ein Pult, in dem 
Postkarten gelagert sind sowie einen integrierten 
Postkasten. Hier kann man Nachrichten an die 
Gemeinde hinterlassen, die regelmäßig eingesammelt 
werden. 
Im Zuge der Gemeindegrenzwanderung sollen die 
Bänke/Plätze präsentiert werden.  

Robert Stockinger  
Franz Stockinger 

Treffpunkte Palting 

Durch gezielte Ausnutzung von Vorhandenem, der 
praktischen Planung von neuem und der Einbindung 
der Vereine schafft Palting Treffpunkte im Ort. Diese 
stehen für verschiedenste Aktivitäten (Sport, Kultur, 
Freizeit) zur Verfügung. 

Dorfentwicklungsverei
n „Liebenswertes 
Palting“ 

Ausbau des Paltinger 
Kinderspielplatzes 

Aufstellung von Sitz- und Jausenbänken, Adaptierung 
der Spielgeräte 
 
 

 

Sanierung des 
Pfarrhofs 

Ein vielseitiges Team, das den Pfarrhof auch später für 
Veranstaltungen nutzen könnte, plant und gibt Inputs 
(Vereine, Arzt, Platz für Vorträge und Veranstaltungen, 
Kurse, Workshops etc.). Dadurch soll eine 
bedarfsgerechte Planung sichergestellt sein. 
Die Gruppe arbeitet in Kooperation mit der Pfarre und 
der Diözese. 

Pfarre und Diözese 

 
  

Umsetzungsideen aus dem Bereich 

Unser Ort im ZentrumUnser Ort im ZentrumUnser Ort im ZentrumUnser Ort im Zentrum 
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Maßnahme Kurzbeschreibung Verantwortlich 

Beach-Volleyballplatz 

Als zusätzliche Attraktion für die Paltinger Jugend soll 
beim Badeplatz Bruck ein Beachvolleyballplatz 
entstehen. Ideen für zusätzliche Angebote sollen von 
der Jugend eingeholt werden. 

 

Errichtung eines 
öffentlichen Grillplatzes –  
Paltinger BBQ – Ein 
Grillmeister heizt ein 

Besteht bereits beim Badeplatz Bruck. Soll durch 
gemeinsame Veranstaltungen besser genutzt werden. 
Eventuell durch Unterstützung eines Grillmeisters. 

 

Ausbau der 
Kinderbetreuungs-
einrichtungen 

Ein Ausbau der Kinderbetreuung in Palting ist von der 
Gemeinde in Planung. 
Ein Ausbau der Nachmittagsbetreuung erfolgt, Die 
Eltern-Kind-Gruppe wird/wurde eingeführt. 
Eine eventuelle Bedarfserhebung soll der Gemeinde 
Hilfestellung geben. Gemeindeübergreifende 
Lösungen werden mitgedacht. 

Gemeinde 

Der Pfarrgarten als 
Kräutergarten 

Der Pfarrplatz bietet Raum zur Gestaltung mitten im 
Ort. In Verbindung mit einem „Treffpunkt zum 
Verweilen“ entsteht ein Kräutergarten der von 
Freiwilligen angelegt und bewirtschaftet wird. Aus der 
Ernte könnte eine „Paltinger Kräutermarke“ entstehen. 

Gesunde Gemeinde, 
Pfarre 

„Paltinger  
Gutscheine“  

Gemeinsam mit dem Wirtschaftsbund werden 
Gutscheine gestaltet, die in Paltinger Geschäften (und 
am Gemeindeamt) erworben und bei heimischen 
Betrieben eingelöst werden können. Dies soll zur 
Belebung der heimischen Wirtschaft beitragen. 

Wirtschaftsbund 

Dienstleistungstausch 
(Zeitbank-System) 

In Palting soll eine Möglichkeit geschaffen werden, die 
es den Gemeindebürger/innen erlaubt nicht nur so 
lange wie möglich in der Gemeinde bleiben zu können 
sondern sich auch aktiv und sinnvoll im Ort 
engagieren zu können. Das Prinzip besteht auf dem 
Erwerb eines Zeitguthabens durch die Erbringung von 
eigener Leistung sowie dessen „Einlösung“ bei 
anderen Teilnehmern.  
 

Gemeindebürger, 
Landjugend 

Umsetzungsideen aus dem Bereich 

Nah Nah Nah Nah     Fair Fair Fair Fair     Umsorgt Umsorgt Umsorgt Umsorgt inininin    PaltingPaltingPaltingPalting    
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Paltinger Fitness-Center 
Die aktive Bewegung und das gezielte Training sollen 
in Palting möglich sein. Ein Fitnesscenter bietet dafür 
beste Voraussetzungen. 

 

Erweiterung des 
Bauernmarktes 

Vom reinen Einkauf von Produkten hin zu vielseitigem 
Angebot inkl. Veranstaltungen, Fesen,…  

Gemeinsame 
Imagekampagne der 
Paltinger Nahversorger 

Eventuell sogar längerfristig durch den Aufbau einer 
eigenen Marke (in Kombination mit dem 
Kräutergarten im Pfarrhof) 

 

Saisonales 
Cafe/Eisdiele/Weinbar im 
Sommer am Ortsplatz 

Gespräche mit der Paltinger Gastronomie bezüglich 
einer gemeinsamen Organisation deratiger 
Attraktionen werden geführt. 

 

Schaffung von 
Gemeindeübergreifenden 
Angeboten 

Eine Gemeinde muss und kann nicht immer alles 
alleine machen um ausreichende Angebote zu 
schaffen. Wo würde es Sinn machen über 
Gemeindeübergreifende Lösungen nachzudenken. 

 

Lokale Organisation von 
„Essen auf Rädern“   

Präsentationsflächen für 
die Vermarkter regionaler 
Produkte schaffen 

  

Palting hat Saison Regionale Nahversorger setzen jahreszeitliche 
Schwerpunkte.  

Paltinger Schätze Verein zur Bekanntmachung und Förderung der 
heimischen/regionalen Kunst.  
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Maßnahme Kurzbeschreibung Verantwortlich 

Das Paltinger 
Wikingerfest 

•••• 

Palting schafft Treffpunkte. Ein regelmäßig 
stattfindendes Dorffest (ev. im Wikingerstil) lädt alle 
Bewohner/innen aus allen Ortsteilen ein. 
Eine Umrandung aus „Schwartlingen“ verhilft dem Fest 
zu seinem „gallischen“ Charakter. 
Die Premiere soll 2017 stattfinden.  

Franz Stockinger jr. 

Alt trifft Jung in 
Palting 

•••• 

Ein Team aus Vereinen, Jugendlichen und älteren 
Mitbürger/innen erarbeitet ein Jahresprogramm, das 
speziell dem Näherkommen der beiden Generationen 
dient. 
Ein Jahresprogramm für 2016 wird bereits erstellt.  

Melanie Kristmann 

Willkommen in 
Palting 

•••• 

Erarbeitung eines Konzeptes zur Paltinger 
„Willkommenskultur“. Wie kann Palting interessant für 
Zuzug werden? Was braucht es dafür?  

 

Paltinger 
Nachbarschaftshilfe 

Jung hilft Alt, Alt hilft Jung, im alltäglichen Leben. 
Außerhalb eines Zeitbanksystems soll es 
Veranstaltungen geben, in denen Alt und Jung 
voneinander profitieren können. 

Gemeindebürger in 
Zusammenarbeit mit 
Vereinen und den 
Kinderbetreuungseinri
chtungen 

Paltinger Tauschbörse 
In Palting lebt man nachhaltig. Ein Tauschbörse oder 
ein regelmäßig stattfindender Flohmarkt soll helfen 
Dinge und Gegenstände in Umlauf zu halten. 

Pfarre 

Paltinger „Singlebörse“ 

•••• 

Das Paltinger „Bauer sucht Frau“ ausgedehnt auch auf 
Nicht-Landwirte. Singles sollen die Möglichkeit 
bekommen Gleichgesinnte außerhalb der „klassischen 
Fortgehmöglichkeiten“ kenne zu lernen. Dazu werden 
Veranstaltungen und Kurse im Ort organisiert 
(Kochkurse, Singleball, Speed-Dating,…) 
Der Spaß soll dabei im Vordergrund stehen. 

Landjugend 

Aufbau einer 
Modellbaugruppe 
Palting 

In Palting gibt es viele Modellbauer. Diese wollen sich in 
einer eigenen Modellbaugruppe/Verein 
zusammenschließen. Für das gemeinsame Fliegen mit 
Modellbauflugzeugen soll ein geeigneter Standort 
gefunden werden und ein Flugplatz für Modellflieger 
entstehen. 

 

Umsetzungsideen aus dem Bereich 

Miteinander statt NebeneinanderMiteinander statt NebeneinanderMiteinander statt NebeneinanderMiteinander statt Nebeneinander 
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Jugendzentrum Palting 

Palting prüft verschiedene Möglichkeiten der 
Realisierung von Jugendtreffs bzw. eine 
Jugendzentrums. 
Eine geeignete Räumlichkeit der Landjugend im alten 
Feuerwehrhaus steht zur Verfügung. 
Grundvoraussetzung zur Nutzung ist derzeit jedoch die 
Mitgliedschaft bei der Landjugend  

 

Minigolf in Palting Eine lustige Freizeitmöglichkeit für Jung und Alt  

Rodel- bzw. 
Schlittenahn/Skiwiese 

Wo würde sich ein derartiger Platz finden? Mit wem 
müsste man Kontakt aufnehmen? Was bräuchte es 
dafür? 

 

Freilandkino Palting   

Paltinger 
Promenadenkonzert 

Musik und Tanz (eventuell auch mit Nachbargemeinden 
oder externen Gruppen) an der Mattig.  

Paltinger 
Grenzwanderung 

Kennenlernen der eigenen Gemeinde durch das 
Abgehen der Gemeindegrenze. (Eventuell in 
Verbindung mit Fotowettbewerb für Postkarten) 

 

Alle Neune in Palting Kegelturnier/Olympiade mit Rahmenprogramm  

Aufschwung Palting 
in Bildern 

•••• 

Der Beteiligungsprozess wird verfilmt und vermarktet. 
Das schafft Identifikation mit dem Prozess und macht 
den Blick frei auf Dinge die entstanden sind. 

Johanna Geib 

 
 


